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 Kleine Anfrage

15. Wahlperiode 
 
 
 
Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Claudia Hämmerling (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
vom 23. August 2004 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 25. August 2004) und  Antwort 
 
Mehr Sicherheit durch zweiten U-Bahn-Zugang 

 
 

 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1: Welche unterirdischen U-Bahnhöfe verfügen 

nicht über zwei Zugänge? 
 
Zu 1.: Es gibt noch 6 U-Bahnhöfe von insgesamt 170, 

die nur über einen Zugang am Bahnsteigende verfügen. 
Dies sind die Bahnhöfe Uhlandstraße, Deutsche Oper, 
Sophie-Charlotte-Platz, Theodor-Heuss-Platz, Konstanzer 
Straße und Rudow.  

 
 
Frage 2: Weshalb wurden diese Zugänge noch nicht 

gebaut? 
 

Frage 3.: Bis wann sollen diese Zugänge errichtet 
werden? (Bitte differenziert für alle Bahnhöfe angeben) 

 
Zu 2. und 3.: Basis für die Beurteilung der Sicherheit 

der unterirdischen Verkehrsanlagen der BVG bilden die 
mit der Technischen Aufsichtsbehörde erarbeiteten si-
cherheitskonzeptionellen Grundsätze (vgl. Mitteilung zur 
Kenntnisnahme 15/160). Seinerzeit hatten 11 U-Bahnhöfe 
nur einen Zugang an einem Bahnsteigende (Stand 2002). 
Bezüglich der baulichen Realisierung der fehlenden zwei-
ten Zugänge wurde ein Umsetzungskonzept erarbeitet 
(vgl. o.a. MzK). Die geplanten Zeiträume wurden alle-
samt eingehalten bzw. liegen im Zeitrahmen, soweit keine 
wesentlichen planrechtlichen Einwendungen vorgetragen 
wurden.  

 
 

Zweiter Zugang (Stand: September 2004) U-Bahnhöfe mit  
nur einem Zugang am 
Bahnsteigende  
(Stand: 2002) 

fertiggestellt im Bau in Bauvorbereitung in Planung 

Rathaus Schöneberg X    
Viktoria-Luise-Platz  X    
Innsbrucker Platz X    
Britz - Süd X    
Schillingstraße X    
Uhlandstraße  X   
Theodor-Heuss-Platz   X  
Sophie-Charlotte-Platz   X  
Deutsche Oper   X  
Konstanzer Straße    X 
Rudow    X 
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Nach Aussage der BVG zwangen bei den Bahnhöfen 
Theodor-Heuss-Platz und Sophie-Charlotte-Platz nach 
Vorliegen des Plangenehmigungsbeschlusses bautechni-
sche Abstimmungen zu einer Abweichung von der Ter-
minkette. Diese Hemmnisse sind zwischenzeitlich besei-
tigt. Der Bau beginnt noch in diesem Jahr, die Öffnung 
der Zugänge erfolgt in 2005. 

 
Beim Bahnhof Deutsche Oper gab es im Plangeneh-

migungsverfahren größeren Klärungsbedarf, so dass das 
Baurecht hier entgegen der damaligen Abschätzung erst 
jüngst erteilt werden konnte. Der Bau und die Eröffnung 
wird in 2005 erfolgen. 

 
Seitens der Technischen Aufsichtsbehörde wird hierzu 

ergänzt, dass der Bau von zweiten Zugängen zwar ein 
bedeutender, aber nicht ausschließlicher Sicherheitsaspekt 
ist. Insofern besteht kein Anlass aus den genannten Ter-
minabweichungen auf eine geminderte Sicherheit bei die-
sen Bahnhöfen zu schließen, da die äquivalenten Ersatz-
maßnahmen weiterhin greifen. 

 
 

Berlin, den 17. September 2004 
 

 
In Vertretung 

 
 

Krautzberger 
.................................. 
Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung 
 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 27. Septemb. 2004) 
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